
Kooperativer Wettbewerb Grünanlage Skalitzer Straße
Ergebnis und weiteres Verfahren

1. Preis Henningsen Landschaftsarchitekten 
Aus der Beurteilung des Preisgerichts:

„(…) ein urbaner Freiraum, 
der unter Beteiligung der Bürger*in-
nen entstehen soll.“

Wie geht es weiter?
Geplante Zeitschiene

APRIL / MAI
2019

JUNI / JULI
2019

AUGUST / SEPTEMBER 
2019

ab NOVEMBER
2019

07.05.2019
Kinder- und Jugendbeteiligung 
im Kiez (Ort und Zeit wird noch 
bekannt gegeben)

15.05.2019 | 16:00 – 19:00 Uhr
Beteiligungsveranstaltung vor 
Ort / Grünanlage Skalitzer Str.

Weiterbearbeitung der 
Entwurfsplanung

Prüfung der Planung, 
Antrag auf Fördermittel

ggf. vorgezogene Maßnahmen 
(z.B. Baumfällungen)

Erarbeitung der Ausführungs-
planung

Baubeginn

ANFANG / MITTE 
2020

ANFANG
2021

 

„Anstelle der ‚Bastion‘ wird die Parkwiese als erhabenes und 
weich modelliertes ‚Rasenkissen‘ aus der Umgebung herausge-
hoben. Ohne harte Rückseiten zu erzeugen, schirmt dieses den  
inneren Parkteil unter Erhalt des Baumbestandes wohltuend gegen-
über der Skalitzer Straße ab. Zur Mariannenstraße wird die Wiese 

geschickt erweitert, was dem Park zusätzliche Fläche gibt.“

Verfahren / Ausstellung
Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg

Stadtentwicklungsamt/Fachbereich Stadtplanung und
Straßen- und Grünflächenamt /Fachbereich Grünflächen

Yorckstraße 4-11
10965 Berlin

Mit Unterstützung von:
STATTBAU Stadtentwicklungsgesellschaft mbH

Pufendorfstraße 11
10249 Berlin

„Der zentrale Parkteil wird als durchmischter, 
multifunktionaler Bereich mit einem Schwerpunkt auf Spiel 

und Bewegung gestaltet. Das Nebeneinander der aktiven  
Nutzungen sorgt für ein gutes Maß an sozialer Kontrolle und 
generiert einen Ort der Begegnung.“

„Mit einem neuen Zugang in Form einer großzügigen, platzar-
tigen Aufweitung etwa auf halber Höhe der Skalitzer Straße erfolgt eine 
Setzung, die große Wirkkraft sowohl auf den Park als auch auf den Geh-
wegbereich im Straßenraum hat (…). Entlang des Bürgersteigs entfallen 
unangenehm lange geschlossene Zaunabschnitte, der öffentliche Straßen-

raum erhält eine neue Qualität.“

„Die Blockspitze wird als urbaner Stadtplatz mit 
einer wassergebundenen Decke (…)  angenehm unaufge-

regt gestaltet. Die Setzung des Kiosks als Gelenk zwischen 
der Blockspitze und dem Bereich östlich des Hauses Skalitzer 
Str. 114 wird in Zusammenhang mit den hier vorgeschlagenen 
Nutzungen positiv und als Stärkung der sozialen Kontrolle  
gewertet.“


